
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1802

5.7.1802 (No. 27)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1006604

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1006604


Beylage 3 27

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 5ten Julius 1802 .
1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Da der verstorbene Gråfl . Bentinksche Pächter Ernst Stege zu Seefeld in einem , fei¬
nem Zestamente angehängten Codicill , der Seefelder Canzel 50 Rthlr . , der Hauptschule zu
Seefeld 50 Rthlr . und der Schule im Seefelder Norderaußendeich gleichfalls 50 Rthlr . ver
macht hat , so wird diese Handlung der Mildthätigkeit hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

Oldenburg , aus dem Confiftorium , den 30 . Jun . 1802 .
v . Berger .

=
Georg .

2 ) Diejenigen , welche bei den Aemtern Pacht : Canon nnd Recognitionsgelder in N.
Stücken zu bezahlen haben , können tu diesem Monat daselbst die Zahlung auch in Golde mit
einem Aufgelde von 7 Procent leisten ; also z . B. ftatt 100 Rthlr . N. Stck . in Golde 107
Rthlr . , statt 10 Rthlr . N. Stck iu Solde 10 Rthlr . 50 gr . 4 fdw . , statt 19thlr . N. Std .
in Golte 1 Rthlr . 5 gr . fchw . u . f. w . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch im ges
genwärtigen Monat bei der Herrschaftlichen Caffe die unmittelbar an diese in N. Stücken zn
bezahlenden Canon - und Recognitionsgelder in Golde abgetragen werden .

Oldenburg , aus der Cammer , d . 3. Jul . 1802 .
Römer . Herbart . Menk .

I

3) Da , nach den eingegangenen Amtsberichten , die Eingesessenen auf dem Lande jezt als
lenthalben das kupferne Geråthe von benachbarten Schmieden ausgebessert erhalten können ,
mithin die Verlegenheit nicht mehr vorhanden ist , wodurch die Cammer veranlaßt war , den
Scheerenschleifern bisher die ausschließende Befugniß einzuräumen , das kupferne Geråthe auf
dem Lande zu repariren , so wird hiemittelst nachrichtlich bekanut gemacht , daß nunmehr ein
Jeder auf dem Lande das kupferne Geråthe ausbessern , auch nach Gefallen , bei wem er wol¬
le, ausbessern lassen könne .

Oldenburg , aus der Cammer , den 19 . Jun . 1802 .
Römer . Herbart . Schloifer . Ment . Schleifer . Erdmann . Schmedeb .

Zoel .
4) Marten Sagemöhl , zur Hörspe , hat dem Albert Meyer baselbst ; sein Land , die lange

Siegen genannt , so neben Mepers Lande lieget , und Albert Meyer dagegen , dem Marten
Sagemöhl , feine an der Hörsper Helmer zwischen Wilm Schrievers und Harm Helmers Lan
de belegene sogenannte Ochsenweide nach Inhalt gerichtlichen Vergleichs vom 21. May d . J .
zum wahren Eigenthum überlassen . Die Ang . ist den 1. Sept . b . I . beym Herzogl . Del¬
menhorst . Landgerichte .



efeui
5) Die Specialdirection des Armenwesens in Delmenhorst ist ye .

fine Dorothea Etauffen zugehörig gewesene , den Delmenhorstischen Armen
Schollenmoor , beim Fuchsberge belegen , woran der Rathsverwandte Alffen und Cro Diebes

rich Voigt mit ihren Mödren benachbaret , im leidyen einen Manns - Kirchenstand Nro . 148 .

om 24. Jul . d . J . Nachmittags um I Uhr in des Gastwirths Sommer Hause verkaufen zu
laffen . Die Ang . ift d . 21 . Jul . d . J . beim Herzog !. Delmenh . Landgerichte .

6 ) Der in des went . Gastwirths Peter Ricken und dessen Ehefrau zu Großenmeer Cona

eursfache angesetzte Lifetermin ist anderweit , und zwar auf den 21 . Jul . d . J . beim hiesigen
Herzogl . Landgerichte angesetzt worden .

7 ) In Convocationssachen wegen des Nachlasses der verstorbenen Wittwe des Pastors

Kleinert , zu Berne , werden alle diejenigen welche sich im Angabetermin bey hiesiger Herzogl .

Regierungs - Canzley nicht gemeldet , ober etwas angegeben haben , mit ihren etwaigen For :

derungen hiedurch pråcludirt und wird denselben ein ewiges Stillschweigen auferlegt .
8) In Convocations Sachen 1 ) wegen Anton Friedrich Schröders , zu Holzkamp öffent :

lich zn verkaufenden Brincksizeren ; 2 ) wegen eines von dem Rathsverwandten Weyhausen zu

Delmenhorst an Diedrich Heyer verkauften Heidekamps ; und 3 ) wegen werl . Rathsverwand¬

ten Mestwerdts Erben in Delmenhorst öffentlich zu verkaufenden Landes , sind die Präclusiv

Decrete vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgrrichte erlaßen .

9 ) Es werden alle diejenigen , die sich mit ihren Ansprüchen , in dem wegen Gottfried
Gråfe , zu Lienen , an Johann Bernhard Hajessen , zu Hammelwarden verkauften Aussendeichs :

grodeu auf den 19 . Dec. a . p . ben hiesiger Herzogl . Regierungs . Canzley angesezt geweses
nen Angabetermin , nicht gemeldet haben , nunmehro an denselben präcludirt , und wird ih

nen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

10) Wenn die hiesigen Bürger Hespe und Schierloh die unlängst gemeinschaftlich , fäuflich
an fich gebrachten , dem Rathsverwandten Schröder zuständig gewefenen 4 Weiden , und das in

dffentlicher Auction erstandene Galgenfeld dergestalt unter sich getheilt , daß ersterer , der Gaft:
wirth Hespe , die sogenannte große Hoddersche Weide , die Milchbrinksweide , und die erste Hälf
te des Galgenfeldes nach der Stadt zu , lehterer , der Gastwirth Schierloh aber die kleine Hods

berfche Weide , die vormalige Papensche Weide , und die zweite Hälfte des Galgenfeldes nach
Nado st zu erhålt ; so wird solches hiemittelst dekannt gemacht , und wird zugleich der Termin

auf den 3 . September angesetzt , in welchem diejenigen , welche gegen diefe Theilung etwas zu

erinnern haben , solches bei Strafe ewigen Stillschweigens anzugeben schuldig sind .
Oldenburg vom Rathhause , den 24 . Jun . 1802 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

11 ) Weyl . Joh . Diedr . Krufen Witewe hieselbst und deren Sohn Hinrich Bernhard Kruse,

Amtsschreiber zu Maftede , haben ihr in der Haarenstraße zwischen den Häusern der Rathsvers
wandtin Hecken und des Copiisten Schuhmacher belegenes bürgerliches Haus , nebst Stall , Gar
ten und dem sämmtlichen Eingut unter gewiffen Bedingungen an ihren resp . Sohn und Brus
der Herm . Friedr . Kruse erb - und eigenthümlich übertragen . Zur Angabe wegen dieser Uebers
tragung ist terminus hieselbst auf den 3. Septbr , bei Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt.

Oldenburg vom Rathhause , d . 29 . Jun . 1802 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

12 ) Am 7 : Septbr . Morgens um 11 Uhr soll hiefelbst die zu Ostern 1803 aus der Heuer

fallende Stadts Wuppe auf dem Stau öffentlich meistbietend auf mehrere Jahre wiederum vers

pachtet werden . Oldenburg , vom Rathhause , den 1. Jul . 1802 .

13 ) Die verwittwete Generalsuperintendentin Mußenbecher hieselbst hat ihr an der Haa
renstraße belegenes bürgerliches Hans nebst Pertinentien an den Kaufmann Christian Nicoluns
Kelp in Barel unter der Hand verkauft . Zur Angabe etwaigen Ans oder Beispruchs wegen

dieses Verkaufs ist terminus hieselbst auf den 1. Septbr . bei Strafe ewigen Stillschweigens an
gesetzt; Jedoch haben diejenigen , die sich bereits in dem hei Herzoglicher Regierungs : Cansley
angefeht gewefenen Angabetermine gemeldet , ihre Angaben zu wiederholen nicht nöthig .

Oldenburg vom Rathhause , d . 29 . Jun . 1802 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .



Preise , und zwar von gutem gefunden Welkes

2 Loth 3 Qu .

5Ein dito a I gr .
Ein dito a 2 gr .
Ein Semmelbrod a I gr .
Ein dito , wenn es geraspelt , a I gr .
Ein Schönbrob a gr .
Ein dito a I gr .
Ein dito a 2 gr .
Ein ausgesichtetes Rockenbrob a 1 gr .
Ein dito a 2 gr .

Gin dito a 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod a 1 gr .

Oldenburg vom Rathhause , d . 3. Jul . 1802 .

Ein dito a 3 gr .
Ein dito a 6 gr .
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15 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß alle diejenigen , welche sich we
gen der von Eilert Meyer mit Zustimmung seiner Mutter an Johann Bollenhagen zu Gnaden¬
feld verkauften beim Seefelder Schaart belegenen Kocherei mit Zubehör in dem auf den 14 .
Jun . biefelbst geweferen Angabetermin nicht gemeldet haben , hiedurch gänzlich präcludiret wer¬
den und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget wird .

Schweyerfeld , den 28 . Jun . 1803 .
Herzoglech Hollstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwen . Strackerjan .

16 ) Am 17. d . M. Nachmittags um 2 Uhr follen in Ohlroggen Wirthshause zu Toffens
bie zu den diesjährigen Reparationen der geistlichen Gebäude daselbst erforderlichen Materias
lien , als verschiedenes Eichen und Tannenholz , Steine , Kall , Sand und Reith , imgleichen die
Zimmer Mauer - und Deckerarbeit öffentlich wenigftfordernd ausverdungen werden . Der Be
stick kann zuvor beim Amte eingesehen werden .

Zoffens , aus dem Amte , den 30 . Jun . 1802 . Hansen .
17 ) Es soll vom Amte auf Landgerichtliche Requisition eine bestickmäßige Reparation eis

nige : Gebäude zu Neuenbrock , mithin die desfällige Lieferung der erforderlichen Materialien
an Eichen und Tannenholz , Mauersteinen , Kalk , Sand , Erde , Stroh , Schechten , Wehden ,
imgleichen der erforderlichen Zimmer : Tischler : Glaser : und Deckerarbeit an Mindestfordernde
den 9. Jul . d . J . Nachmitt . um 3 Uhr in Krusen Wirthshause bei der Neuenbrocker Kirche
öffentlich ausverdungen werden .

Elsfleth , d . 29 . Jun . 1802 . Gåhler .
18 ) Bufolge diesjährigen Frühlings Hauptdeichschauungsprotocolls diefes Amtsdistricts müs¬

sen die an den Doffirungen hiesiger Deiche stehende Reithmicthen innerhalb 14 Tage wegge
schafft werden und fünf ig dies jederzeit vor Johannis geschehen , widrigenfalls die Beikommen
be zu gewärtigen haben , daß sie Brüche und Koften bezahlen müssen , und daß diese Miethen
durch angemessene Verfügungen auf ihre Kosten weggeschaffet werden .

Gether .Braker Amt den 1. Jul . 1802 .
19 ) Zufolge Requisition des Herzoglichen Landgerichts zu Oldenburg soll der zu des Joż

hann Lührung zu Fünfhausen Concursmasse gezogene Kahn am 10 . d . M. Nachmitt . um 2
Uhr in Kaufmanu Claussen Hause zu Brake öffentlich meistbietend verkauft werden .

Braker Amt , den 1. Jul , 1802 . Gether .

1 ) Die Hauptmannin von Mithofen , geb. Knodt , auf Fikensolt , ist , in Assistenz ihres
Ehemannes , gewillet , bie ihr aus dem älterlichen Nach aß zugefallene vormalige Rüther Wilsden Bau in Barel am Südende , bestehend in 6 Neckern oder Stücken auf der Vareler Busch
gast von 14 Scheffel Saat , 3 Juck 21 Ruthen Süderweide , I Jud 143 Ruthen alte Wurp
bei der Wapel , einem Torfmoor am Schaafdamm , einem Torfmoor am Rosenberge , 2 Manné¬



and 2 Franen Kirchenstånden und 7 gräbnißr
Acker von Feunen Bau , 23 Scheffel Saat groß ,
Südender Schlick oder Anwachs , lettere beide Landstucts beferv ,

übrigen Stücken am 23. Jul . d . J . Nachmittag um 2 Uhr in dem voerd fübreto be:
wohnten Krughause zu Barel am Haberfamp öffentlich meißbietend verkaufen , zu lassen . Die
Angabe ist am 21 . Jul . d . I . beim Varelschen Amtsgerichte .

2 ) Beim Amtsgericht zu Barel ist zur Angabe und Liquidation der Schulden des weyl .
Herrschaftlichen Jägers Philipp Günther zu Webgast bei Dangast , auf Anhaltev der Vormun
der der Kinder desselben ein präclusivischer Termin auf den 21 . Jul . d . I anberahmt worden .

3 ) Bei gedachtem Gericht ist zum öffentlichen Verkauf bes von went . Justizrath und Ant
mann Wardenburg zu Apen nachgelassenen in der Gegend des alten Kirchbofs zu Varel bes
legenen Hauses mit Stall , Garten und Geunden sein Termin auf den 30. Jul . d . I . ange :
setzt worden . Die Liebhaber können sich des Endes alsdann Nachmittag um 2 Uhr im Herrs
schaftlichen Schütting daselbst einfinden .

II . Privatsachen .
1 ) Die hiesige Königliche Lateinische Domschule hat bekanntlich seit kurzem eine völlige ganz

dem Geiste unsere Zeitalters gemäße Umformung erhalten , so daß in der Folge nicht allein der künftige Ge
lehrte sondern auch der künftige Kaufmann , und überhaupt jeder der sich durch Geistesveiedlung über den gros
Ben Haufen erheben will , darin einen zweckmäßigen unterricht erhalten kaan . Da es nun manchen auswär
tigen Eltern , und besonders denjenigen auf dem Lande gemeiniglich an Gelegenheit fehlt ihren Kindern eine
ihrem Stande gemäße Erziehung geben zu lassen , so ist Endesunterschriebener gervillet in seiner mit der
latein . Schule verbundenen , geräumigen und bequemer Wohnung , für auswärtige Schüler eine Pensionsans
stalt zu errichten . An der gehörigen Sorge für Essen , Trinken , Bäsche und andere Bequemtechfeit wird es
barin so wenig als an einer genauen Aufsicht und guten Behandlung fehlen : Außer den Wissenschaften und
Sprachen worin auf der Schule Unterricht ertheilt wird , u . wovon , so wie von der ganzen neuen Einrichtung
der Schule ein Berzeichniß zur Einsicht zu Dienste steht , werden sie in den Nebenstunden noch im Schönſchrei
ben , im bürgerlichen u . kaufmännischen Rechnen , Italienischen Buchhalten und andern wüglichen Dingen nnter¬
richtet . Odgleich diese Anstalt erst kommenden Michaelis ihren Anfang nehmen tann , so werden dennoch die El¬
tern welche ihre Kinder daran Untheil nehmen zu lassen geneigt sind , ersuchet , sich so bald als möglich zn mel¬
den , theils damit die gehörige Einrichtung darüber getroffen werden könne , theils weil nur eine bestimmte
Unzahl darin aufgenommen werden kann . Bremen . Hermann Stutenberg ,

Schreib und Rechenmeister an der Konigl . Domschule .
2 ) Syabbe Gristede Hedden Sohn zu Strohhausen will sein Haus welches von Lehners bewohnt wird

von Maytag 1803 an , auf 3 oder mehrere Jahre verheuern . In diesem Hause kann mit Gewürzwaaren und

Holz 2c. nicht allein mit Vortheil gehandelt werden , sondern es kann auch auf eine bequeme Art , recht gutes
Bier gebrauet und Grob und Weißbrod mit gutem Absah darin gebacken werden ; und dienet zur Nachricht,
daß er die sämmtlichen Braugeräthschaften nebst Malzdarre nichts ausgenommen wie auch die Beckergeräthschaf
ten für seine Kosten neu machen lasse und zum Gebrauch frey liefere . Da er will , das alle diese Gewerbe , die
Wirthschaft ausgenommen , darin getrieben werden sollen , so ist er erbötig den Umständen nach , zum Ankauf

der sämmtlichen Früchte und Waaren Geldvorschüsse auf Wochen zu 4 Procent auf Verlangen zu geben .
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3) Alle und Jede die von weyl. Hinrich Büsing zu Brake etwas zu fordern haben , müssen sich mit
ihren Forderungen in 3eit von 14 Tagen bei Hinrich Lecke zu Brake einsinden . Imgleichen haben alle ,
etwas an gedachten Hinrich Büsing zu bezahlen haben , die Zahlung in gedachter Frift zu entrichten .

4 ) Ich werde am 23. July d. J . die zu Sinswürden im Eckwarder Kirchspiel belegene , bishero von
Hergen Tangen heuerlich bewohnte offftelle mit 72 Jück 120 Muthen 172 [ alter Maaße , in W. Wills
mens Krughause unter der Hand , auf 6 , May 1803 anfangende und um May 1809 sich endigende Jahre

verheuern . Die Conditionen find 3 Tage vorher bey H. Gerdes zum Eckwarder Hammerich , woselbst sodann

auch die Carte befindlich seyn wird , zur Einsicht zu bekommen . Jever . G. . von Lindern .

5) Da das diesjährige Scheibenschießen auf Montag den 19. und das Freischießen nach dem Vogel auf
Mittwochen den 21 . und 22 . Julius angesezt worden , so wird solches dem Publicum hiedurch bekannt gemacht.
Jever . Jeversche Schüßengesellschaft .

7) In dem Haufe des Hoffouriers Müller in der Huntestraße ist die eine Hälfte der obern Etage als
2 Stuben nebst 1 Schlafkammer , mit Meubeln , sofort anzutreten , zu vermiethen .

8 ) Drei messingne Kirchen - Kronen in beftem brauchbaren Stande , jede mit 16 Urm -Leuchtern , auch die

dazu gehörigen , mit mehreren übergoldeten Knöpfen verzierten Ketten zum Anhängen , sind entweder zusammen,
oder auch einzeln unter der Hand zu verkaufen , und das Nähere dieserhalb bei dem Glocken -Gießer Stübel an

der Grügmacherstraße hieselbst zn erfragen . Bremen .

9) Von den schon mehrmals bekannt gemachten Abbehauser Armencapitalien , find noch bis 700 9thle .

bey dem Juraten Hinrich Gerhard Lanzen zur Hoffe sogleich in Empfang zu nehmen .
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Beylage zu Nr . 27 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 5ten Julius 1802 .
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10 ) Von den Langwarder Kirchen Capitalien ab 425 Athle und von den Armen 100 Rthlr . beides in
Golde, theils Michaelis , theils den 29 . Dec . zinsbar zu verleihen , und können bey dem HebungsführendenJuraten Arend Hercksen in Empfang genommen werden .

11 ) Johann Ernst Battermann in Waddens wünschet einen geschickten Kupfer Gesellen , unter annehm
lichen Bedingungen zu haben .

12 ) Die Vormünder über weyl . Administrator Büsing Kinder Hinrich Rencken Johann Jacob Stum¬
peley und Peter Onckfen wollen ihrer Pupillen Hofstelle mit 85 Jücken 112 Nuhteu 392 Fuß landes welche
jest Hinrich Gorath in Heuer hat von Maytag 1803 auf 4 bis 6 Jahre aus der Hand verheuern .

Langwarden .
13 ) Der Kaufmann Harcksen zum Abser Siel , hat in Commiſſion gegen gehörige Sicherheit sofort 2000Rthlr ., und in Nov . dieses Jahres 3800 Rthlr . zinsbar zu belegen .
14 ) Mit den am 24 . Jul , in des Weltermanns Heffe Hause zu verkaufenden Kirchenstellen in St . Lam

berti will zugleich in St . Nicolai die Hälfte des Stuhls so mein Stiefvater Olbe mt Treibs in Gemeinschaft
getauft, welche aus 7 Stellen on Nro . 137 bis 143 bestehet und meinen Theil des Stuhls auf der Norder
Priechel in der ersten Reihe , mit verkaufen lassen . Detmers .

15 ) Weyl . Johann Jiffen Tochter Vormünder , Meend Herckßen und Meend Bith . Schlichting zu
Stollhamm , haben für ihre Pupillen sofort 250 Rthlr . Geld zinsbar zu belegen .

16 ) Anton Reumann zum Efenshammer Berg , hat die schon bekannt gemachten 50 Ridle . annoch sofort ,
und künftigen Herbst im Monat Decbr . 100 Rthlr . und einige Rthlr . für Gerd Hadelers Tochter , gegen gehd¬
tige Sicherheit zinsbar zu belegen .

17 ) am 13 . Jut . d . 3 . Nachmittag 1 Uhr werden in des Gerd Thormühlen Behausung zum Großen¬
meer öffentlich meistbietend verkauft : 10 Stck milchende Kühe , 15 St . junges Hornvieh , 1 zweijähriges Mind ,
4 Et . Mutterpferde mit 2 Sangfüllen , 2 Enterfüllen , auch Schaufe und Schweine , nebst verschiedenem Haus¬und Uckergeråthe . Sodann werden auch die Ländereyen auf dies Jahr zum Mähen und Weiden , demnächstaber ven Maitag 1803 an auf meherere Jahre verheuert werden .

18 ) Johann Conrad Grube zu Ovelgönne hat einen guten Blasebalg einen kleiuen mbuß und sonst
verschiedene Nagelschmiede - und Kleinschmiedegeräthschaften für billige preise unter der Hand zu verkaufen , auch
find bey ihm allerhand Sorten Nagel große and kleine zu bekommen .

19 ) Der Cammerrath Gähler in Elsfreth hat einen guten seinen eifernen Auffahofen aus dem Buchfta¬
ben F für billigen Preis zu verkaufen . Es ist kein Windofen , sondre ein sogenannter Beyleger - oder Hals
Heizofen.

20 ) Der Seefelder Kirchjurat Hinrich Töllner zum Seefelderaußendeich , hat die schon bekannt gemachten13Rthlr . einige Grote Kirchengelder , annoch fofort gegen billige 3insu zu belegen .
21 ) Ein schwarzbuntes Kubkalb ist mir vor einiger Zeit zugelaufen , welches der Eigenthümer gegen Be

zahlung der Futterkosten in den ersten Tagen abfordern muß . Großenmeer . Ludewig Flebbe .
22 ) Ich will das von mir beim Hammelwarder Moor bewohnte Haus nebst Scheune , Speicher und Ko¬

fen, und folgende Ländereien am 10. d . M. Nachmitt , um 2 Uhr in des Gastwirths Johann Viet Hause wor
harrien auf einige Jahre von Maitag 1803 an unter der Hand verheuern . Dabei sind circa 40 uc des bes
ften Kleilaudes , 24 Jud gutes Moorland , worunter 44 Scheffel Nockenfaat begriffen und wafferfeets auch fon
nen nach Gefallen noch 26 der besten Dehfenweiden hinzugethan werden ; ferner auf der sogenannten Once d
dids Bau 1 Wohnhaus nebft Schmiede , wobei für i Rub Gras und Futter , nebst 2 Scheffel Rockenfaat , auch
15 Jück Moorland , worunter 14 Scheffel Rockenfaat wasserfrei sind . Dieses Moorland und Haus soul aberfichweise verheuert werden . Liebhaber können sich dort einfinden und mit mir accordiren . J . Schröder .

23 ) Weyl . Anton Meinhald Mengers Wittwe u . Erben wollen ] die von dem defuncto nachgelasseneMobilien und Moventien , besonders & Pferde , I Enter , 8 wilchende Kähe , I güfte Stub , I Bullen , Rinder ,
Kälber, Schaafe mit Låmmern , Schmeine , Ferken , Wagen , Pflüge , Eggen , 1 Staubmühle , 5 vollständige Betten und allerhand sonstiges Haus und Ackergeråth ; ferner 2 ] die auf dem Halm stehende Früchte , als 6 Jucmit Wintergärten , 31 Jud Märzgårsten , 4 Jück Soramergårften , 5 Ja mit Rocken , 7 Jück Bohnen , und3 Jack Haber , verkaufen , und 3 ] 24 Jud Blerer Außendeichs Mäheland und 18 Jück Weideland verheuernfaffen auch foll 4 ] die zu Bleren belegene Hofstelle mic 63 Jück Landes , worunter 31 Jüd Pflugland , undwovon jegt Juct güst gepflüget werbeu , entweber im Ganzen oder stückweise von Maitag 1803 an auf 5Jahre am 19 . d . M. in des defuncti Hause zu Bleren verheuert werden ,

24 ) Ich habe noch circa 1000 Rthlr . Pupillengelder sofort zinsbar zn belegeu . T . W. Baars .
25 ) Weyl . Christion Tegtmeyers Kindet Vormund Lorenz Brau am User Deich , erinnert alle und je :de, welche der Erblaßerin seiner Pupillen mit Buchschulden und sonst verhaftet sind , an den Abtrag dieser Rückstände, und er erwartet felbige långstens innerhalb drei Wochen .
26 ) Am 20 . Jul . lassen wir eine Anzahl eiserne Wind - Bôte and Brader - Ofen , öffentlich verkaufen .Bremen .

Grevesmann & Comp27 ) Weyl . Johann Ohmsteden zu Brake Kinder Vormünder laffen am 8. Jul . d . J . , Nachmittags 1 Uhrin Dinklagen Wirthshause zu Brake ihrer Pupillen Bau , studeife oder im ganzen meistbietend gerichtlichbecheuern .



28 ) m 26. . . Morgens 9 Uhr laffen weyl . Berend Evlera zu Nahe Kinder Vormünder 60 Scheffet

Baat grünen Rocken , 40 Scheffel Saat Haber , 20 Scheffel Saat Buchweizen , und circa 20 Tagewerk Gras ,

auf bem balm auch einen Kamp Saatland von circa 3 Molt Saat groß , auf der beide zwischen Nuttel und

Nahe belegen , öffentlich meistbietend verkaufen .

29 ) Christoph Aschenbeck an der Müsteustraße halb gelb umgepflanzt Rubensast zum Sien zu verkaufen ,

30 ) Ich bin gewillet . meine Weide am Delrich und den ganzen Ellerbrock , von 1803 an , auf 4 Jah¬

ve , und das Gras in der Weie mit dem Etgroden . imgleichen in einem placken des Ellerbrocks ohne Etgro
Renten .

den , diesjährig zum Mähen , zu verheuern . Oldenburg .

31 ) Da mir die Bücher des Tobacks fabricanten Oltmann Wiemden zur Eincaffirung der eusstehenden

Schulden von Gerichtswegen übertragen sind , und der bereits in den wöchentlichen Stachrichten angezeigte Bah¬

Tungstermin von 4 Wochen verflossen ist , so erinnere ich hierdurch nochmals einen jeden , innerhalb 8 Tage die
G. Fischer , auf dem innern Damm .

schuldigen Gelder an mich zu berichtigen oder Kosten zu gewärtigen .

32 ) Es hat der Hebungsführende Vormund für Jürgen Oncken Kinder zu Elsslets , Eilert Oncen zu

Großenmeer , 3 bis 400 Nthir . Gold zinsbar zu belegen ,

33 ) Maron und Abraham Schwaben , an dem Neuenmarkte in Barel wohnhaft , empfehlen ihr wohl

effortirtes Waarenlager nach dem neuesten Geschmack , worunter feine Möbelcattune , auch feine Engl . Suthe

find . Sie verkaufen schwarzgegerbtes Kalbleder das Pfund zu 30 gr . Geld ; auch haben sie gutes Sohlleder.

Sie bitten um geneigten Zuspruch und versprechen ihren Gönners solche billige Preise , wofür sie noch nie ge

tauft haben ..
34 ) Dierk Caffebohm zu Brake hat befte Ostseeische Dielen 1 3oll dick , auch beste Wagendielen , um

billigen Preis zu verkaufen .
35 ) 3. F. Battermanu zn Bardenfleth will die von seinem weyl . Bater Berend Battermann baselbst

geerbte , im vorzüglichen Stande sich befindende , und bestens gelegene Bau aus der Hand verheuern .

36 ) Nach einem nothwendigen längern Aufenthalte in Hannover befinde ich mich wiederum in Olden:

Durg , und empfehle mich meinem achtungswürdigen Gönnern und Freunden , wie auch allen , die mich ihres Zu

aueus im Privat : Unterricht unter billigen Bedingungen würdigen wollen . Ich wohne noch bey der Witwe
Winter , Candidat .

Beyßern an der langen Straße .

37 ) Der Organist Wessels zu Holle , hat in den vorigen wächentlichen Anzeigen sich nicht zu behaupten

entblåbet ; die Eleonore Marie Klattenhofs sey zu Bardenfleth an den Folgen der von einigen dortigen Ein

wohnern erlittenen Mißhandlungen pleßlich gestorben . Namens des ganzen Kirchspiels fordern wir den Orga

nist Wessels hiemit auf ; feine Behauptung mittelft Benennung der Thater , entweder binnen 14 Tagen rechtlich

darzuthun , oder zu gewärtigen , daß er wegen seiner vorelligen , unüberlegten , ganz ungegründeten Schreibart

zur gehörigen Verantwortung gezogen , und zur rechtlichen Genugthuung werde angehalten werden . Bardenfleth.
Wilhelm Frels , Christoph Kramer .

Geburts anzeige .

Daß meine Frau am 30 . Jun . von einem gefunden Mädchen glücklich entbunden ist , zeige ich meinen
Mühe .

Berwandten und Freunden ergebenst an . Brate .

Todesanzeigen .

Nach dem unerforschlichen Rathschluß Gottes endete am 26 . Jun . Nachmitt . um 4 Uhr ein sanftes Gin

hlummern die irdische Laufbahn und zugleich viele Leiben meiner geliebten Schwester , Anne Dorothee Brod

mann im 65ften Jahre . Sie war in Hamburg gebohren , und als eine zärtliche Schwester 34 Jahre meine Ge

fellschafterin gewesen . Vor Wochen ward sie von einem schweren bizigen gichtischen Nervenfieber befallen.

Ich erfülle eine für mich höchft traurige Pflicht , indem ich meinen Berwandten und Freunden meinen unech
Delmenhorst .

lichen Verlust anzeige , und verbitte jede schriftliche Beileidsbezeugung .

Der Erblasfeten hinterlassene einzige Schwester , set. Past . Bookhorst Wittwe.

Km 1. d . M. Avends um 11 Uhr starb unsere Tochter Catharina Henriette , und am 2. d . M. Mor

gens um 11 Uhr unser Sohn Carl Friedrich an einer bösartigen Masernkrankheit . Diese Zwillinge , 1 Jatt

and 10 Wochen alt , waren uns und den uns oft umgebenden unsrigen theuer geworden . Mit schweren Herzen

machen wir biefen doppelten Trauerfall unsern Verwandten und Freunden bekannt , und sind auch ohne Ver:

sicherung ihrer Theilnahme überzeugt , daß sie unsern so sehr schmerzlichen Verluft bedauern . Barel .
3. C. Mencken . 5 . E. Mencke , geb . v. Zungeln .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte ju

Elefleth auch in Golde mit 5 Procent Agis gegen N. 2/3 entrichtet werden .

In Sachen des Schulhalters Philipp Herzig in Wiemstorf Citanten wider Joh . Notholt daselbst Gite

ten in pto . injuriarum verbalium ist der Citat durch den rechtskräftigen Protocollarbescheid vom 29.

wegen geständiger und im Gericht erneuerter Berbat Injurien , die des Eitanten guten Stamen verungliapien,

sur atågigen Gefängnißstrafe in Ovelgönne bei Wasser und Brod , und Kostenerstattung , auch Abbitte undCh

Decretum Deedesderf in Judicio , den 14 . Jun 1802 .
renerklärung verurtheilet worden .

Herzogl . Holstein -Oldenb . Umtsgericht Landes Wuhrden .

Bermöge Bescheides Herzogt. Regierungs -Kanzley vom 22. Jun . d . I . , sias die Dedunciaten Ja

Kortlang , Dierk Sannemann , auch Jürgen und Wilhelm Gode, aus Hammelmarken , weil für Bauvert und

and Kleinigkeiten , so jedoch sämtlich erstattet worden , von einem fremden Schiffe weggebracht na refp.

* * Megbringung zugelassen haben , zu Stågiger Gefangenschaft bei Wasser und Bord verurthei

Rider
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